
 

 

Wilfried Busch – In den Eichen 1A – 64319 Pfungstadt   

Telefon: 06157-91000   E-Mail: busch-pr@persimplex.de 
 www.persimplex.de 

 
PRESSEMITTEILUNG  2010/07  –  17. Februar 2010 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf der diesjährigen Leipziger Buchmesse vom 18. bis 21. März 2010 präsentieren wir 
in der Halle 2 (Belletristik / Sachbuch), Stand H 103, neben unserem ständigen 
Verlagsprogramm eine Reihe aktueller Neuerscheinungen.  
 
Wir würden uns sehr freuen, hierzu Ihr Interesse wecken zu können: 
 

 

 
„Ich liebe meine Menschen – trotzdem!“ 
von Heidi Busch-Manzel 
 
Hardcover, A5, 162 Seiten 
ISBN: 978-3-940528-53-7 
 
Autoren-Homepage: www.h-manzel.de 

 
Jedes Tier hat drei Seiten: eine tierische, eine menschliche - und eine komische.  
Davon handelt das Buch „Ich liebe meine Menschen - trotzdem!“, das der Hund ´Max´ in der 
Ich-Form geschrieben hat. Es ist ein Tierroman mit fortlaufender Handlung auf menschlichem 
Beziehungsniveau über die Erlebnisse des Labrador-Schäferhund-Mixes Max mit Menschen und 
Tieren. Max hatte eine weiße Schäferhündin als Mutter, sein Vater ein schwarzer Labrador. 
Die Anlagen der beiden Rassen kämpfen ständig in ihm. Die grundverschiedenen Wesenszüge 
seiner Eltern bestimmen das wechselhafte Verhalten des Hundes und die Handlung. 
Mal ist Max ein braver, knutschiger und anschmiegsamer Labrador, dann plötzlich ein 
wachsamer und scharfer Schäferhund - je nachdem, welches Ereignis gerade auf ihn einwirkt. 
Auch der intensive Besuch einer Hunde-Akademie mit Diplom ändert daran nichts.  
Nie weiß man, welches seiner zwei Programme als nächstes zu erwarten ist.  
Dieses spannende „Spiel mit Perspektiven“ ist der Kern des Buches.  
Einmal sagt Max belustigt, dass seine Menschen froh sein dürften, für ihn nur eine Hundesteuer 
zahlen zu müssen - obwohl er doch eigentlich „zwei Hunde ist“.  
Stolz ist Max auf sein erstes Pipi auf drei Beinen „wie ein richtiger Hund“ an einer Palme in 
Spanien, ohne dabei umzufallen. 
Seine große und einzige Liebe zur Berner Sennenhündin Cora, die er in der Oberpfalz gefunden 
hat, beschreibt er bewegend und einfühlsam.  
Er erzählt selbstironisch aus seiner ganz persönlichen Sicht in seiner Sprache die in über zehn 
Jahren gewonnenen lustigen und traurigen Erlebnisse und Erfahrungen.  
Das Buch ist authentisch, humorvoll, manchmal bissig, wundervoll frech und zum Nachdenken 
und immer spannend. 
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Hallo, mein Name ist Max.  
Mein Vorname bleibt immer gleich, nur mein Nachname ändert sich. So heiße ich manchmal 
„Max - Nein!“, manchmal „Max - Aus!“, manchmal „Max – Pfui!“, manchmal „Max – Schluss!“  
Keine Ahnung, warum. 
Ich bin ein Prachtexemplar von Hund und mein ganzer Stolz. Schwarze Haare, weiße Zähne, 
immer gut drauf, immer bereit, egal, für was. Ich sehe großartig aus, bin kraftstrotzend, 
dynamisch, männlich, habe eine satte, tiefe Stimme, ein Mordsorgan - kurz gesagt, ein wahres 
Wunder der Natur. 
Eigentlich bin ich zwei Hunde - mal ein kerniger Schäferhund, mal ein sanfter Labrador.  
Diesen Mix und alle Folgen verdanke ich meiner Mutter, einer schneeweißen Schäferhündin, 
und meinem Vater, einem rabenschwarzen Labrador. 
Bin ich der Schäferhund, herrscht Alarmstufe „Rot“.  
Bin ich der Labrador, liegen mir alle zu Füßen. Mal Engel und Taube, mal Satan und Bestie, mal 
alles auf einmal - herrlich!  
Ich liebe meine Artgenossinnen, alle. Ohne Ausnahme - und wie!  
„ES“ geht aber nicht mehr. Warum? Steht alles im Buch.  
Ich mag Spaziergänge, gemütlich oder wild, am liebsten hinter jemandem herjagen, dann 
anspringen und abschlecken, voll geil! 
Natürlich brauche ich danach Ruhezeiten, um meine Akkus wieder aufzuladen.  
Cora, eine bildhübsche Berner Sennenhündin, ist meine einzige große Liebe. Mit ihr verbringe 
ich die schönste Zeit meines Lebens, bis … 
Meine Menschenfamilie, meine zwei Katzen und meine sonstige Welt habe ich voll im Griff: 
Welpenschule? Hunde-Akademie? Mit Bravour und Diplom absolviert. Logisch!  
Ich bin der Rudelführer, immer und überall, eben ein Alpha-Hund. Na und?! 
 
Heidi Busch-Manzel schreibt Tierromane, Kinderbücher und Märchen, liest ihre Bücher als 
Hörbücher ein und ist Lesepatin der „Stiftung Lesen“ (Mainz).  
Besprechungen zu diesem Tierroman wurden im Hörfunk von HR4 und Radio Darmstadt 
„RAdAR“ gesendet, wo das Buch ab April 2010 als Hörbuch, das die Autorin selbst eingelesen 
hat, auf mehrere Sendungen verteilt zu hören sein wird. 
 
Lesung: 19. März 2010, 17:30 - 18:00 Uhr, „Leipzig liest Forum“ Halle 3, Stand E405 
 
Weitere Beschreibungen zu unseren Neuerscheinungen können Sie unserer  
Verlags-Homepage www.persimplex.de entnehmen. 
Wir würden uns sehr freuen, Ihr Interesse an unseren Publikationen zu wecken  
und Sie in Leipzig begrüßen zu können. 
 
Pressekontakt zu dieser Meldung und Ansprechpartner:  
Wilfried Busch 
busch-pr@persimplex.de 
Persimplex Verlag 
PR & Marketing 


